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HERZLICH WILLKOMMEN
Kindergarten und Basisstufe



Inhalte Informationsabend

▪ Berner Schulsystem

▪ Zyklus 1 in den Schulen Grauholz

▪ Informationen zur Einschulung

▪Wie Sie Ihr Kind vorbereiten können

▪ Angebote der Schule 

▪ Fragen 
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Berner Schulsystem
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Zyklus 1 in den Schulen Grauholz
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Altes Schulhaus

LEE

Etzmatt

Zentrum

Grubenstrasse 

Mattstetten

Bäriswil



Zyklus 1 in den Schulen Grauholz

Kindergarten Bäriswil
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Zyklus 1 in den Schulen Grauholz 

Basisstufe Mattstetten
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Zyklus 1 in den Schulen Grauholz 

U-S: Kindergarten Grubenstrasse
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Zyklus 1 in den Schulen Grauholz

U-S: Kindergarten Zentrum
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Zyklus 1 in den Schulen Grauholz

U-S: Kindergarten Lee
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Zyklus 1 in den Schulen Grauholz

U-S: Altes Schulhaus
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Zyklus 1 in den Schulen Grauholz

U-S: Basisstufe Etzmatt
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Informationen zur Einschulung 
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Kindergarten? Basisstufe? 



Zyklus 1 in den Schulen Grauholz
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Informationen zur Einschulung 
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Informationen zur Einschulung 
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Informationen zur Einschulung 

20

Ablauf Anmeldung: 

19. Januar 2026
Anmeldung Kindergarten

Im Mai
Klassenzuteilung & Stundenplan

12. Juni 2026
Wellentag, Besuch KG/BS

10:15 – 11:45 Uhr

10. August 2026
1. Schultag

  Start 9:15 Uhr



Anmeldung Kindergarten / Basisstufe
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    alle 4-jährigen Kinder

     → Geburtstag vor dem 31. Juli 

     Eltern haben Recht auf Rückstellung um 1 Jahr 

     → aufgrund des Entwicklungsstandes

     → Beratung: Erziehungsberatung,

           Kinderarzt, Mütter-/Väterberatung,

           Spielgruppenleiterin, Kita-Betreuung

     → Schulleitung meldet sich bei Fragen 

     Anmeldung in die Basisstufe

     → Kreuz bei Anmeldung

     → Auslosung durch Schulleitung

19. Januar 2026
Anmeldung Kindergarten



Klassenzuteilung
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    Kriterien zur Klasseneinteilung:

     - ausgeglichene Klassengrössen

     - Verteilung Mädchen / Knaben

     - Verteilung nach Leistungsfähigkeit

     - ungünstige Zusammensetzungen vermeiden

     - stundenplantechnische Gründe

     Gesuch für Einschulungsort

     → massgeblicher Grund (gleicher Schulweg wie 
         Geschwister ist nicht massgeblich) 

Im Mai
Klassenzuteilung & Stundenplan



Wellentag
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    Besuch des Kindergartens oder der Basisstufe

     → kennen lernen der Lehrperson, des Ortes 

          und des Schulweges

     Elternkaffee 

     → vom Elternrat organisiert

     → Kind soll schon eine Zeit alleine verbringen

     → Ort ist auf der Einladung vermerkt  

12. Juni 2026
Wellentag, Besuch KG/BS

10:15 – 11:45 Uhr



1. Schultag

23

    Erster Tag im Kindergarten oder Basisstufe

     → Beginn um 9:15

     → Sie gehen nach einer Begrüssungsrunde 

           nach Hause

    

10. August 2026
1. Schultag

   Start 9:15 Uhr



Wie Sie Ihr Kind vorbereiten können
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Wie Sie Ihr Kind vorbereiten können
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Wie Sie Ihr Kind vorbereiten können
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Wie Sie Ihr Kind vorbereiten können
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Phonolektion

•Pro Kindergarten eine zuständige Logopädin

• Ziel der Phonolektionen: Vorläuferfähigkeiten des 
Schriftspracherwerbs fördern

•Umsetzung: Reime, Silben, Einzahl/Mehrzahl, Wörter, Sätze

•Wo steht Ihr Kind sprachlich beim Kindergarteneintritt? 

• Förderideen 
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Integrative Förderung

WAS

• Unterstützung der 
Kinder während  des Unterrichts 
(sowohl bei fachlichen wie auch 
bei überfachlichen Kompetenzen)

• Zusätzliche Übungsmomente 
für die Kinder schaffen

WARUM

• Förderung der Kinder auf 
ihrem eigenen Entwicklungsstand

• Früherkennung von 
besonderen Bedürfnissen

• Entlastung der Lehrperson
• Begleitung durch die 

gesamte Schullaufbahn

Heilpädagogik
in der Schule bekannt als

integrative
Förderung

(IF)

gibt es auf allen Stufen

hat keinen Einfluss auf das Zeugnis

findet im Kindergarten spielerisch statt

FÜR WEN

Für alle Kinder einer Klasse 
(ohne Absprache mit den Eltern)

Für Kinder, die mehr 
Unterstützung benötigen und 

besondere Bedürfnisse haben (nach 
Absprache mit den Eltern)

• Kinder mit IF-Anträgen
• Kinder mit Diagnosen

WIE

integrativ oder separativ

• Mit der ganzen Klasse
• In kleinen Gruppen

• Einzeln oder zu zweit
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Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
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 Zielgruppe DaZ Angebot: Kinder mit anderer Erstsprache als Deutsch &
           Schwierigkeit Unterricht zu folgen

 Regelmässigkeit: Ca. 1-4 Lektionen wöchentlich pro Kindergarten

 

 Lehrmittel: Spielerische Förderung mit ganzer Klasse und in Kleingruppen

 Übertritt 1. Klasse: Sprachstandserfassung & Entscheid der Weiterführung durch 
                      DaZ LP



Angebot der Gemeinde
Tagesschule
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Angebot der Gemeinde
Tagesschule
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• Ergänzend zum Stundenplan können Morgen-, Mittags-, und 
Nachmittagsmodule gebucht werden. Folgende Module werden 
angeboten:

  07.00-08.20 Uhr mit Frühstück

  11.45-13.30 Uhr mit Mittagessen

  13.30-14.15 Uhr

  14.15-15.05 Uhr

  15.05-16.05 Uhr mit Zvieri

  16.05-17.00 Uhr mit Zvieri

  17.00-18.00 Uhr



Angebote der Gemeinde
Tagesschule
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• 180 eingeschriebene Kinder im SJ 25/26.

• Das Team der Tagesschule umfasst 20 Betreuungspersonen.

• Kinder aus Bäriswil und Mattstetten, die das Angebot der 
Tagesschule nutzen möchten, müssen in Urtenen-Schönbühl 
eingeschult werden.

• Im Jahr 2026 steht die Ferienbetreuung während 5 Wochen zur 
Verfügung. Während der übrigen Schulferien bleibt die 
Tagesschule geschlossen. 

• Umzug ins Serena-Haus im Sommer 2027.
 



Angebot der Gemeinde
Tagesschule
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• Der Besuch der Tagesschule ist kostenpflichtig.

• Im Kanton Bern liegen die Tarife für Tagesschulen je nach
Einkommen zwischen einem Minimaltarif von CHF 0.83 pro 
Stunde und CHF 13.05 pro Stunde. (Stand August 2025)

• Die Kosten für die Mahlzeiten sind nicht subventioniert und 
belaufen sich für das Mittagessen auf CHF 9.00 sowie für die 
Zwischenmahlzeiten auf CHF 1.50. 

• Die Kosten für die Tagesschule werden quartalsweise, vier mal im
Jahr, in Rechnung gestellt.



IMPRESSIONEN AUS DER TAGESSCHULE
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Angebote der Schule
Schulsozialarbeit
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Wichtig!

Elternabend Anfang Schuljahr 36



Wichtig!

37



Wir wünschen Ihrem Kind einen guten 
Start! 
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